
1. Sprechstunden im Rathaus 
 
V d K 

Dienstag, 12.05.2009, 11.00 - 12.00 Uhr 

Sprechzeiten des Bürgermeisters 

Jeden Donnerstag ab 17.00 Uhr. 

* * * * * * * * * * * * 
 
2. Überprüfung der Standsicherheit von Grab-

steinen 
 

Die Gemeinde Obertrubach weist darauf hin, dass ab Mitte 
Mai die vorgeschriebene jährliche Kontrolle der Grabsteine in 
den gemeindlichen Friedhöfen auf ausreichende Standsicher-
heit erfolgt. 

Die Grabstelleninhaber werden gebeten, vorab eine entspre-
chende Überprüfung vorzunehmen. Sollte eine Neubefesti-
gung des Grabsteines erforderlich sein, besteht damit für den 
Inhaber der Grabstelle die Möglichkeit, die erforderlichen 
Arbeiten bis zur Kontrolle durch die Gemeinde auszuführen. 

* * * * * * * * * * * * 
 
3. Vollzug der Trinkwasserverordnung; 

Grenzwertüberschreitung bei Pflanzen-
schutzmitteln (PSM) in der zentralen Was-
serversorgungsanlage Untertrubach 

 

Bei der letzten Trinkwasseruntersuchung im März 2009 wurde 
für Atrazin ein Messwert von 0,06 µg/l und für Desethylatrazin 
ein Messwert von 0,13 µg/l festgestellt. Der nach der Trink-
wasserverordnung zulässige Grenzwert beträgt jeweils 0,10 
µg/l. Somit liegt bei Desethylatrazin eine Grenzwertüberschrei-
tung vor. 

* * * * * * * * * * * * 
 
 

4. Die Abfallberatung des Landkreises Forch-
heim informiert: 
Sperrmüllentsorgung (ge)fällig?  

 

Freie Tage, Aufbruchstimmung und ein kritischer Rund-
umblick in den eigenen vier Wänden: manch einer wird da-
durch animiert, mal richtig aufzuräumen und dann ist eine 
Sperrmüllentsorgung fällig. 

Einmal pro Kalenderhalbjahr bietet die Abfallwirtschaft des 
Landkreises Forchheim eine komfortable Sperrmüllabholung 
direkt vom Grundstück, nach Terminvereinbarung. Zusätzli-
ches Serviceangebot: bei dieser Gelegenheit können auch 
große Elektroaltgeräte (TV, Waschmaschine…) abgeholt 
werden.  

Manch einer bevorzugt aber (z.B. bei Zeitdruck wegen Um-
zug) die Alternative, den Sperrmüll selber an die Deponie 
Gosberg anzuliefern. Dies ist ebenfalls gebührenfrei; Voraus-
setzung ist, dass man einen ausgefüllten Sperrmüllschein mit 
an die Deponie Gosberg mitbringt. 

Zum Sperrmüll gehören in erster Linie sperrige Einrichtungs- 
oder Gebrauchsgegenstände (z.B. Möbel) aus privaten Haus-
halten, die wegen ihrer Größe nicht über die Restmülltonne 
entsorgt werden können. Bauabfälle jeglicher Art gehören 
nicht dazu und sind damit gebührenpflichtig (Bsp. Fenster, 
Türen, Fußböden, Bauplatten, Sanitärkeramik,…) 

Hat man bei der eigenen Anlieferung auch gleich die Bauab-
fälle mit eingepackt, können an der Deponie Gosberg erst 
einmal die gebührenfreien Sperrmüllgegenstände abgeladen 
werden. Danach werden die gebührenpflichtigen Abfälle auf 
der Fahrzeugwaage gewogen und dann anteilsmäßig berech-
net. 

------------------------- 

Informationen kurz gefasst: 

Wie vereinbart man einen Abholtermin?     
Sperrmülltelefon Tel. 09191 / 86 502  (derzeit etwa 2 bis 3 
Wochen Wartezeit!) 

Wo gibt es die Sperrmüllscheine: 

�  im Abfallkalender 2009 (Infos S. 38 ff) 

�  im Internet: www.landkreis-forchheim.de  unter  Formula-
re – Abfallwirtschaft 

Amtliche Bekanntmachungen  

 
 

Ausgabe Nr. 05/2009 vom 07.05.2009 



�  beim Landratsamt in Forchheim: Infotheke am Strecker-
platz 3 oder bei der Dienststelle Abfallwirtschaft in der 
Löschwöhrdstraße 5  

�  bei den Gemeindverwaltungen 

Welche Menge ist gebührenfrei?  Bis 0,80 t pro Kalenderjahr 

Was zählt zum gebührenfreien Sperrmüll und was nicht?  

Infos direkt auf dem Sperrmüllschein oder im Abfallkalender 
2009 auf S. 38 

Deponiegebühren:  

�  im Abfallkalender 2009 (Infos S. 58 f) 

�  Internet www.landkreis.-forchheim.de unter  Abfallwirt-
schaft 

* * * * * * * * * * * * 
 
5. Neues von der Abfallberatung: 

Leerung der Landkreis-Papiertonnen im 
Schichtbetrieb 

 

Die Finanz- und Wirtschaftskrise geht auch an der Entsor-
gungsbranche nicht spurlos vorüber und hat erhebliche Aus-
wirkungen auf die Entwicklung am Altpapiermarkt. Nachdem 
bis Mitte letzten Jahres relativ gute Erlöse mit Altpapier erzielt 
werden konnten, sind die Papierpreise sowohl für Mischpapie-
re und Kartonagen als auch für Druckerzeugnisse kontinuier-
lich gesunken und zuletzt ins Bodenlose abgestürzt.  

Aus wirtschaftlichen Gesichtspunkten ist es daher notwendig, 
dass unser Vertragspartner in der Altpapierentsorgung, die 
Firma Veolia, ab Mitte April die grau-blauen Landkreis-
Papiertonnen im Schichtbetrieb leert. 

Das bedeutet, dass die Entsorgungsfahrzeuge weiterhin be-
reits ab 6.00 Uhr morgens unterwegs sein werden, aber die 
Arbeiter der zweiten Arbeitsschicht dann ggf. bis in den Abend 
arbeiten werden, um die Papiertonnen zu leeren. In benach-
barten Landkreisen ist der Schichtbetrieb bei der Müllabfuhr 
schon seit Jahren gängige Praxis. Dadurch können Kosten 
gespart werden. 

Die Einführung des Schichtbetriebes bei der Papierabholung 
im Landkreis Forchheim wird dazu führen, dass die Papier-
tonnen in verschiedenen Gemeinden und Orten teilweise erst 
in den (späteren) Abendstunden geleert werden. Die im Ab-
fallkalender veröffentlichten Abfuhrtermine für die grau-blaue 
Landkreis-Papiertonne bleiben bestehen. Die Papiertonnen 
sind wie bisher um 6.00 Uhr zur Abholung bereit zu stellen. 

Die Abfallberatung des Landkreises Forchheim bittet um Ver-
ständnis für diese Regelung und steht für eventuelle weitere 
Auskünfte gerne zur Verfügung, Tel. 09191/86-505. 

* * * * * * * * * * * * 
 

Aus dem Gemeinderat 
 

Bei seiner jüngsten Sitzung am 15.4.2009 war der Gemeinde-
rat Obertrubach u.a. mit fünf Vorhaben privater Bauantragstel-
ler befasst, die alle vom Gremium sanktioniert worden sind. 

Kenntnis nahm das Gremium auch von den Vorbereitungen 
des Kulturamtes beim Landratsamt Forchheim, den vor eini-
gen Jahren erstellen Kulturerlebnisweg nun auch sternförmig 
zu erweitern. Eine Strecke soll in das Trubachtal über Wolfs-
berg, Obertrubach, Leienfels bis nach Bärnfels führen. Kultu-
relle Besonderheiten sollen in diesem Zusammenhang ent-
sprechend beschildert werden. Mit Ausnahme des Aufwandes 

für die Aufstellung der Hinweistafeln sind seitens der Gemein-
de Obertrubach keine weiteren Verpflichtungen verbunden. 

Vereinbart wurde schließlich, dass seitens der Gremiumsmit-
glieder bis Ende April d. J. der Gemeindeverwaltung Vor-
schläge zur Hinweisbeschilderung gemacht werden, damit 
diese bis Mitte Mai 2009 dem Kulturamt vorgelegt werden 
können. 

Hinweis: Selbstverständlich nimmt die Gemeindeverwaltung 
gerne auch entsprechende Hinweise aus der Bevölkerung 
entgegen. Sollten Sie also einen Vorschlag einbringen kön-
nen, wollen Sie diesen bitte bis 15. Mai 2009 dem Rathaus 
mitteilen. 

* * * * * * * * * * * * 

 
 
 
Außerordentliche Versammlung der Jagdge-
nossenschaft Obertrubach 3 - Wolfsberg  
 

Am Montag, 18. Mai 2009  findet um 19,30 Uhr im Gasthaus 
Stangl in Hundsdorf eine nichtöffentliche - außerordentliche 
Versammlung der Jagdgenossenschaft Obertrubach 3 - 
Wolfsberg  statt. 

 

Tagesordnung:  

 

1. Neuverpachtung des Jagdbogens Wolfsberg 1  

    für vier Jahre (bis 31. März 2013). 

 

Eingeladen sind hiermit alle Jagdgenossen bzw. Jagdgenos-
sinnen. 

Gregor Dresel,  Jagdvorsteher 

* * * * * * * * * * * * 
 

Borkenkäferbekämpfung jetzt dringend 
 

Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten teilt mit, 
dass sich die Borkenkäfersituation über den Winter nicht ent-
spannt hat. Beim Buchdrucker besteht weiter eine hohe Aus-
gangspopulation. 

Die Waldbesitzer sind verpflichtet, ihre Fichtenwälder laufend 
auf Käferbefall hin zu kontrollieren und erkannten Befall recht-
zeitig zu bekämpfen. 

Derzeit ist daher folgende Vorgehensweise zu beachten: 

1. Käferbäume oder Käfernester (Rindenabfall bei grüner 
Krone oder Rotfärbung der Nadeln) aus dem Winter sind 
sofort aufzuarbeiten, das Holz und das Gipfelmaterial 
mind. 500 m aus dem Wald zu verbringen, bevor die Brut 
aus diesen Bäumen ausschwärmt. 
Sollten Waldbesitzer diese Arbeiten nicht selbst zeitge-
recht durchführen können, wird empfohlen, die Maßnah-
men durch die Waldbesitzervereinigungen oder Unter-
nehmer ausführen zu lassen. 

2. Ab Ende April schwärmt der Buchdrucker und bohrt sich 
in neue stehende Bäume ein. Daher empfiehlt es sich, ab 
Ende April bis Mitte Mai die Fichtenbestände (und hier 

Nichtamtliche Informationen 
 

2 
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besonders die Ränder älterer Käfernester) an den Stimm-
füßen stehender Fichten bei trockenem, windstillem Wet-
ter nach braunem Bohrmehl abzusuchen. Fichten mit die-
sem Bohrmehl sind dann ebenfalls umgehend abzuarbei-
ten, um die eingebohrten Käfer und deren Brut vor dem 
Widerausflug zu erwischen. 

3. Während der Vegetationsperiode im Sommer die Fich-
tenwälder mindestens alle 4 Wochen, besser alle 2 Wo-
chen, auf Käferbefall kontrollieren. 

Für Fragen stehen die Revierförster zur Verfügung. 

* * * * * * * * * * * * 
 
Wolfgang Buck kommt am 16. Mai nach Forch-
heim 
Benefizkonzert für Donum Vitae 

 

Es ist wieder soweit – Wolfgang Buck, fränkischer Rockpoet 
und Pfarrer, spielt Benefiz für die Schwangerenberatungsstel-
le Donum Vitae. „Asu wird des nix“ heißt sein neues Pro-
gramm, mit dem er am Samstag, 16. Mai um 20 Uhr in das 
Herder  Gymnasium, Luitpoldstr. 1, nach Forchheim kommt.  

Karten zu 13 € (Vorverkauf) sind jetzt erhältlich in Forchheim: 
bei der Buchhandlung Streit am Rathaus und Buchhandlung 
`s blaue Stäffala, in Ebermannstadt: Neue Buchhandlung 
Fränkische Schweiz sowie bei Donum Vitae in Ebermann-
stadt, Zum Breitenbach 4, Tel. 09194 – 725870. 

* * * * * * * * * * * * 
 
 

 
 
Nächste Möglichkeit zum Blutspenden: 

Freitag, 08.05.2009, 17.00 – 20.30 Uhr 
Gößweinstein, Verbandsschule 

Dienstag, 12.05.2009, 18.00 – 20.30 Uhr, 
Obertrubach, Begegnungsstätte 

Bitte unbedingt den Spendeabstand von 56 Tagen einhalten!!! 

Bitte bringen Sie zu jeder Spende Ihren Blutspenderpass mit, 
zumindest aber einen Lichtbildausweis (Personalausweis, 
Reisepass oder Führerschein). 

* * * * * * * * * * * 
 
Energiesprechstunde: Donnerstag, 14. Mai 
2009  Landratsamt Forchheim 
 

Die Energie-Infostelle des Landkreises Forchheim lädt am Do, 
14. Mai 2009 zwischen 13 und 17 Uhr wieder zur kostenlosen 
Energiesprechstunde in die Dienststelle Löschwöhrdstraße 5 
in Forchheim ein.  

Dort gibt es Informationen zu den aktuellen finanziellen För-
dermöglichkeiten, zur Nutzung erneuerbarer Energien (So-
larthermie, Photovoltaik, Biomasseanlagen wie Pellets- und 
Hackschnitzelanlagen), zu Heizungsmodernisierung und 
Wärmedämmung. Für die individuelle Bürgerberatung rund 
ums Thema Energiesparen steht an diesem Tag als Experte 

Herr Dipl.-Ing. Michael Pollak vom Energieberaternetzwerk 
der Energieagentur Oberfranken, zur Verfügung. 

Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich , bitte verein-
baren Sie einen Beratungstermin bei der Energie-Info des 
Landkreises unter Tel. 09191 / 86-505. 

Zusätzlich bietet die Energieagentur unter der Telefonnummer 
0180/5363180 eine spezielle Energie-Hotline an. Dort kann 
man sich von Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr sowie 
Mittwoch und Donnerstag von 16.00 bis 20.00 Uhr ausführlich 
zu allen Energiefragen informieren. Die Telefonberatung 
selbst ist kostenfrei, es fällt lediglich eine Telefongebühr in 
Höhe von 14 Cent pro Minute an. Das Expertenteam der Hot-
line setzt sich zusammen aus Mitarbeitern der Energieagentur 
sowie unabhängigen Energieberatern. 

* * * * * * * * * * * * 
 
Anmeldung zur Aufnahme im Herder-
Gymnasium Forchheim für das Schuljahr 
2009/2010 
 

Anmeldungen für die 5. Jahrgangsstufe werden von 

Montag, 11.05.2009,  bis Donnerstag, 14.05.2009 

täglich von 8.00 bis 16.00 Uhr im Sekretariat der Schule ent-
gegengenommen. 

Herder-Gymnasium Forchheim, Luitpoldstr. 1, Sekretariat im 
Altbau, Haupteingang,  1. Stock 

Musisches Gymnasium  

mit 1. Fremdsprache Englisch oder Latein; 2. Fremdsprache 
Latein oder Englisch 

Sprachliches Gymnasium einschließlich Humanistisches 
Gymnasium mit 1. Fremdsprache Englisch oder Latein; 2. 
Fremdsprache Latein oder Englisch in der 6. Klasse und 3. 
Fremdsprache Französisch oder Griechisch in der 8. Klasse.   

Folgende Dokumente im Original sind erforderlich: Übertritts-
zeugnis, Geburtsurkunde oder Familienstammbuch, ggf. Sor-
gerechtsbescheid.  

Wir bitten um Beachtung, dass die Kinder am 01.07.2009 das 
12. Lebensjahr noch nicht vollendet haben dürfen. 

* * * * * * * * * * * * 
 
Erste Studie zur Versorgungssituation Glücks-
spiel-Süchtiger in ambulanten Einrichtungen in 
Deutschland 
 

Klienten der Beratungsstelle in Forchheim können si ch 
beteiligen 
 

Forchheim – Die Landesstelle Glücksspielsucht in Bayern 
startet die erste deutsche Studie zur Beratung und Behand-
lung von Menschen, die Probleme mit dem Glücksspiel haben 
und sich deshalb an eine ambulante Einrichtung der Suchthilfe 
gewandt haben. Auch die Beratungsstelle der Caritas in 
Forchheim beteiligt sich an der wissenschaftlichen Erhebung. 
Von April 2009 bis Dezember 2010 wird die Studie laufen, die 
dazu beitragen soll, die Angebote für Betroffene in Bayern zu 
verbessern. „Auch hier in Forchheim können wir dann noch 
gezielter auf die Bedürfnisse unserer Klienten eingehen, “ 
freut sich Stephanie Rost, die zuständige Beraterin. 

Die Studie wird vom Kooperationspartner der Landesstelle 
Glücksspielsucht in Bayern, dem IFT Institut für Therapiefor-
schung in München, durchgeführt. „Wir benötigen wissen-
schaftliche Daten, um daraus bessere Angebote für die Betrof-
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fenen ableiten zu können, “ weiß der verantwortliche Privatdo-
zent Dr. Ludwig Kraus, stellvertretender Leiter des IFT. „Zum 
pathologischen Glücksspiel gibt es bisher erstaunlich wenig 
wissenschaftliche Untersuchungen und wenn nur zur stationä-
ren Behandlung Betroffener, “ resümiert er.  

Bayernweit sind neben der Psychosozialen Beratungsstelle für 
Suchtkranke in Forchheim über 40 Stellen des Kompetenz-
netzwerkes Glücksspielsucht beteiligt. Die Beratungseinrich-
tungen, die von der Landesstelle Glücksspielsucht gefördert 
werden, können ihren Klienten so ermöglichen, an einer 
hochaktuellen, wissenschaftlichen Studie teilzunehmen. 

Durch die Studie erhoffen sich die Forscher Ergebnisse zu 
Personencharakteristika und Spielverhalten von Personen mit 
einer Glücksspielproblematik. Ziel der Studie ist, die Versor-
gungssituation in der Beratung und Behandlung von Betroffe-
nen zu verbessern. Außerdem werden die Forscher durch die 
Datenerhebung Rückschlüsse auf das Glücksspielverhalten 
insgesamt ziehen können. 

Weitere Infos zur Studie und zum Angebot vor Ort gibt es bei 
der Beratung Spielsucht der PSB Forchheim unter Telefon 
091 91 / 707212 oder im Internet auf der Homepage der Lan-
desstelle unter lsgbayern.de.  

* * * * * * * * * * * * 
 
Indianermädchen – noch Plätze 
frei! 
 

Mädchen im Alter von zehn bis zwölf Jah-
ren erobern in den Pfingstferien das India-

nerlager Stonehill in Gräfenberg! 

Die Mädchenarbeit Koralle des Kreisjugendrings Forchheim 
lädt alle interessierten Mädchen dieser Altersgruppe zu einem 
etwas anderen Zeltlager ein. Vom Dienstag, den 09. Juni bis 
Freitag, den 12. Juni 2009 heißt es Einsteigen in richtiges 
Indianerleben. Bei der „Indianermädchen-Freizeit“ stehen 
zahlreiche spannende Aktionen auf dem Programm. So kön-
nen die Mädchen einmal alles ausprobieren, was oft nur den 
Jungen vorbehalten wird: Sie können erfahren, wie geschickt 
sie beim Bogen schießen, Axtwerfen, Speerwurf, beim Holz 
hacken und beim Indianerspielen im Wald sind. 

Aber auch Natur erleben, Gemeinschaft erfahren, das Lager-
feuer in Schuss halten, sowie indianische Sachen herstellen 
und eine ganz persönliche Krafttiersuche sind geplant.  

Geschlafen wird in echten Tipis, gekocht wird gemeinsam 
indianisches Essen und im Versammlungszelt oder draußen 
wird gesungen und die indianische Kultur näher gebracht. Die 
Mädchen werden staunen, welche Kräfte alles in ihnen ste-
cken! Für die „Indianermädchen-Freizeit“, die pro Mädchen 40 
€ kostet, nimmt der Kreisjugendring Forchheim noch bis zum 
15. Mai 2009 schriftliche Anmeldungen entgegen. Informatio-
nen sowie die geltenden ABGs im Internet unter www.kjr-
forchheim.de sowie unter 09191/7388-0. Auf zahlreiche neu-
gierige Mädchen freut sich das Team der Mädchenarbeit Ko-
ralle. 

 
Bambinitanzkurs 
 

Ihr Kind hat viel Spaß an Bewegung, Musik und Tanz. Es 
bewegt sich gerne, wenn Sie eine CD einlegen, klatscht und 
fängt an, in seiner Sprache zu singen. Dann sind Sie in die-
sem Kurs richtig! Sie werden als Eltern viele Anregungen und 
Gelegenheiten haben, wie Sie ihrem Kind Rhythmus und 
Bewegung in Form von einfachen Gruppen- und Bewegungs-
spielen näher bringen können. Der 2. Block startet am 
19.05.09 Kurs A geht von 9.15 – 10.00 Uhr Kurs B von 10.15 

– 11.00 Uhr. Vom 12. Bis zum 30. Lebensmonat kann jedes 
Kind mitmachen mit Mama und oder Papa, Kosten: 50,00 
EUR pro Kind und Begleitung. Anmeldungen schriftlich bis 
12.05.09 an den KJR-Forchheim. 

* * * * * * * * * * * * 
 
Gottesdienste und Veranstaltungen in Affalter-
thal und Bieberbach 
 

Affalterthal 

10.05. Siehe Bieberbach 
Kein Kindergottesdienst 

17.05. 10 Uhr, Gottesdienst, Kindergottesdienst 

18.05. 19.30 Uhr, Bibelstunde 

20.05. 14.30 Uhr, Aktiv-Nachmittag des Mittwochskaffees 

21.05. Christi Himmelfahrt, 10 Uhr, Gottesdienst 

24.05. 10 Uhr, Gottesdienst, Kindergottesdienst 

31.05. Pfingstsonntag, 9.30 Uhr, Gottesdienst mit Abend-
mahl 
Kein Kindergottesdienst 

01.06. Pfingstmontag, siehe Bieberbach 

 

Bieberbach 

10.05. 9.30 Uhr, Gottesdienst mit SAP-Chor 
Kein Kindergottesdienst 

17.05. 9 Uhr, Gottesdienst 
10 Uhr, Kindergottesdienst 

18.05. 18.30 Uhr, Bibelstunde 

20.05. Siehe Affalterthal 

21.05. Christi Himmelfahrt, 9 Uhr, Gottesdienst 

24.05. 9 Uhr, Gottesdienst 
10 Uhr, Kindergottesdienst 

31.05. Pfingstsonntag, siehe Affalterthal 
Kein Kindergottesdienst 

01.06. Pfingstmontag, 9.30 Uhr, Gottesdienst mit Abend-
mahl 

* * * * * * * * * * * * 
 

   
 

Kursangebot  
 

Leitung: 

Sylvia Müller, Bärnfels 64, 91286 Obertrubach 

Für alle Kurse und Seminare ist eine vorherige Anmel -
dung notwendig! 

Anmeldung und Zahlung der Gebühr: 

Sylvia Müller, Gemeindeverwaltung, Tel. 09245/988-13 

Anmeldung verpflichtet zur Entrichtung der Gebühr! 

 

Kurse:  

 

Ob004  Bogenschießen für Anfänger von 8 – 80 Jahren  
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Wir wollen Ihnen, gleich welchen Alters, die Freude am Bo-
genschießen vermitteln. 

Grundlage des Schnupperlehrganges ist es, das Schießen so 
intensiv und fachlich wie möglich vorzustellen. 

Kraft, Konzentration und Ausgeglichenheit sind für den Bo-
gensport bestimmende Faktoren. Der Bogensport bietet also 
nicht nur die oft gesuchte Bewegung, sondern auch geistiges 
Training. Leistungssport oder stressfreier Ausgleich – die 
Wahl liegt bei jedem selbst. Nehmen Sie sich ein wenig Zeit 
und tauchen Sie ein in die wunderbare Welt des Bogenschie-
ßens. 

Die Ausrüstung wird gestellt! 

Rico Landefeld 

Samstag, 16.05., 10.00-14.00 Uhr 

€ 16,00, Kleingruppe    Treffpunkt Festplatz Hiltpoltstein (ge-
genüber der Turnhalle Hiltpoltstein) 

Eine Gemeinschaftsveranstaltung der VHS Obertrubach und 
der VHS Egloffstein 

 

Ob010  Aquarellmalen für Anfänger und Fortgeschritt ene  

Mitbringen: Wasserglas und Küchenpapier. 
Bei Anmeldung bitte angeben, ob Farben benötigt werden. 
Helga Kund 
Freitag, 08.05. und 15.05., 16.00–19.00 Uhr, 2 x 
€ 24,00, Kleingruppe   Rathaus 

 

Führungen:  

Ob016   Kinderführung: Frühling im Wald  

Für Kinder zwischen 5 und 9 Jahre.  

Weißt Du wo sich die Blätter verstecken? Wie der Specht 
klopft? Wie fühlt sich die Rinde von verschiedenen Bäumen 
an? Warum heißt die Buche Buche? Es gibt noch viele Ge-
heimnisse und Überraschungen, die wir Euch zeigen wollen.  

Bitte mitbringen: Einen Erwachsenen als Begleitperson, wet-
terfeste Kleidung und Schuhe. 

Christa Heinze 

Sonntag, 10.05., 15.00 – ca. 17.00 Uhr 

€ 8,00 pro Kind, Erwachsene € 1,00   Treffpunkt: Wendeplatz 
in Schossaritz 

Anmeldung bei Kräuterpädagogin Christa Heinze, Ergothera-
peutin Katja Heinze bis zwei Tage vorher, Tel. 09245/578 

 

Ob017   Sonnenwende, Mittsommer  

Allen Kräutersammlern/innen sei gesagt, dass dieses Fest ein 
Höhepunkt für viele Pflanzen, Sagen, Geschichten und My-
then ist. Möchten Sie inmitten von herrlicher Natur ein kleines 
Picknick machen und vieles über diese Pflanzen erfahren, 
dann treffen wir uns doch. 

Christa Heinze 

Sonntag, 21.06., 18.00 – ca. 20.00 Uhr 

Erwachsene: € 8,00, Kinder € 4,00     Treffpunkt: Wendeplatz 
in Schossaritz 

Anmeldung bei Kräuterpädagogin Christa Heinze bis zwei 
Tage vorher, Tel. 09245/578 

* * * * * * * * * * * 
 
 
 
 

Veranstaltungen 
09.05.  Bärnfels Maifest "Volldampf im Mai", 

Fanclub des TSC Bärnfels,   

E N T F Ä L L T  ! 

09.05.  Dart-Turnier in der MARRY 
16.00 Uhr CAJ, 20.00 Uhr 301Masterout 

10.05. 15.00 Uhr Kinderführung: Frühling im Wald für 
Kinder von 5 bis 9 Jahren. Weißt Du wo 
sich die Blätter verstecken, wie der 
Specht klopft? Bis ca. 17.00 Uhr, Treff-
punkt Wendeplatz Schossaritz, Kräuter-
pädagogin Christa Heinze, Anmeldung 
bis 2 Tage vorher 09245/578 

10.05. 17.00 Uhr Egloffstein, Schule - Turnhalle, Kinder-
Kultur-Abo, Puppentheater - Bruzzelia 
Quasselfuß 

15. – 
17.05. 

 Obertrubach, "Familien-Wochenende", 
Junge Familien in der KAB, Bildungs-
haus Obertrubach, Info 0951/916910 

16. u. 
17.05. 

Sa., 20.00 
Uhr, So., 
9.30 Uhr 

Bärnfels, Jubiläum 40 Jahre Fränkische 
Schweiz Verein Bärnfels, Samstag: 
Ehrungsabend mit Unterhaltungsmusik, 
Sonntag: Dankgottesdienst Kirche Maria 
Schnee, Kirchenzug, Frühschoppen, 
Schulgelände Bärnfels 

16.05. 14.30 Uhr Obertrubach, Muttertagsfeier VdK Obert-
rubach 

17.05. 10.00 Uhr Wolfsberg, Grillfest der Freiwilligen Feu-
erwehr Wolfsberg, Feuerwehrhaus 

18.05.  Bärnfels, Bittgang mit den Schulkindern 

19.05.  Obertrubach, Bittag 

20.05.  Obertrubach, Große Bittprozession 

21.05. 10.00 Uhr 
- ca. 
14.00 Uhr 

Obertrubach, Burgenwanderung zur 
Burgruine Wolfsberg, einschließlich 
Burgführung und Rast, Kulturführer Jan 
Schnedelbach, Treffpunkt Rathaus O-
bertrubach, 3,50 Euro/Erw., Kinder frei, 
Anmeldung erwünscht, Tourist-Info O-
bertrubach oder 0170/7314707 

21.05. 10.00 Uhr Wolfsberg, Himmelfahrtswanderung des 
Sportvereins Wolfsberg, Treffpunkt 
Sportheim 

21.05. 10.00  Grillparty FFW Geschwand, Feuerwehr-
haus 

22.05. 18.30 Uhr Untertrubach/Asterbach, Asterbachbrun-
nenfest des Fränkische Schweiz Vereins 
Wolfsberg am Asterbach 

22.05. 13.00 Uhr Obertrubach, Fahrt mit der Nostalgie-
bahn Kunnerla, Ausflugserlebnisfahrt 
durchs Trubachtal mit Einkehr (auf 
Wunsch Kaffeepause, Einkehr in Braue-
rei oder Brennerei - Kosten für Einkehr 
nicht im Preis inbegriffen), ca. 3-4 St., 
Mindestteilnehmer 10 Pers., Anmeldung 
bis einen Tag vorher, Günther Brendel, 
Ottenhof, Tel.: 09244/1646 

23.05. 14.00 - 
ca. 18.00 
Uhr 

Obertrubach, Sommerfest des Kinder-
garten Obertrubach, im Kindergarten 

24.05. 10.00 Uhr 4-Tages-Tour: Obertrubach - Pretzfeld - 
Walberla - Großenohe - Obertrubach, 
Bike+Snow Seyferth, Siegfried Seyferth, 
Tel: 09246/988296, Mobil: 
0160/4515061, , Treffpunkt Rathaus 

Redaktionsschluss  für Veröffentlichungen im nicht-
amtlichen Teil des nächsten Mitteilungsblattes ist Do., 
28.05.2009, 10.00 Uhr.  Später eingehende Artikel kön-
nen nicht mehr berücksichtigt werden. Die nächste Aus-
gabe erscheint am 04.06.2009. 
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Obertrubach, 108,00 € pro Teilnehmer 

27.05. 19.00 Uhr 
- 21.00 
Uhr 

Obertrubach, fränkische Sagen unter 
Felsen und Grotten, Treffpunkt Rathaus, 
Anmeldung 09245/988-0 

29.05.  Bärnfels, Vierzehnheiligen-Wallfahrt, 
Kirche Maria Schnee 

01. – 
05.06. 

 Zeltlager der Ministranten 

 

* * * * * * * * * * * * 
 

 

W i r  
g r a t u l i e r e n :  
 
Berta Maier , Bergstraße 1 am 08.05. zum 
73. Geburtstag 

Ulrich Arzt , Geschwand 113 am 09.05. zum 81. Geburtstag 
Gregor Eckert , Geschwand 75 am 09.05. zum 76. Geburtstag 
Rita Fleischmann , Wolfsberg 47 am 11.05. zum 76. Ge-
burtstag 
Anton Lang , Untertrubach 13 am 12.05. zum 74. Geburtstag 
Georg Steinbrecher , Neudorf 9 am 13.05. zum 81. Ge-
burtstag 
Karl Pöperny , Trubachtalstr. 20 am 15.05. zum 73. Ge-
burtstag 
Maria Kisling , Kapellenweg 8 am 19.05. zum 87. Geburtstag 
Heinz Pöhlmann , Ziegelmühle 3 1/2 am 19.05. zum 73. Ge-
burtstag 
Heinrich Sperber , Neudorf 2 am 19.05. zum 71. Geburtstag 
Maria Schmitt , Hundsdorfer Weg 1 am 20.05. zum 71. Ge-
burtstag 
Kunigunde Funk , Hundsdorf 2 am 21.05. zum 85. Geburtstag 
Gertrud Zitzmann , Bärnfels-Dorfstraße 18 am 21.05. zum 70. 
Geburtstag 
Anna Lang , Bärnfels-Thonberg 3 am 22.05. zum 83. Ge-
burtstag 
Kunigunda Ohlwerter , Haselstauden 1 am 22.05. zum 87. 
Geburtstag 
Betty Arnold , Geschwand 96 am 23.05. zum 71. Geburtstag 
Adalbert Kisling , Kapellenweg 8 am 25.05. zum 78. Ge-
burtstag 
Anneliese Braun , Leinberg 21 am 28.05. zum 70. Geburtstag 
Anna Steinbrecher , Neudorf 9 am 02.06. zum 78. Geburtstag 
Lina Frieser , Neudorf 13 am 03.06. zum 80. Geburtstag 
Willi Söldner , Wolfsberg 47 am 03.06. zum 74. Geburtstag 
Günter Kasseck , Wolfsberg 40 am 04.06. zum 72. Ge-
burtstag 
Barbara Wiegärtner , Herzogwind 12 am 04.06. zum 76. Ge-
burtstag 

 

Zur Goldenen Hochzeit  am 19.04. 
gratulieren wir nachträglich sehr herz-
lich Herrn Johann Buchholz und 
Frau Hildegard Buchholz , Bärnfels-
Dorfstr. 12. 

Wie bitten, das Versehen zu ent-
schuldigen. 

* * * * * * * * * * * * 

Kinder-Kultur-Abo 
Kultur für Kinder in der Region 
 

Puppentheater: Bruzzelia Quasselfuß 

Sonntag, 10. Mai 2009, 17.00 Uhr 

Egloffstein – Schule – Turnhalle 

* * * * * * * * * * * * 

 
 

VVoollkksssscchhuullee  
OObbeerr tt rruubbaacchh  
 

 
 
3. Klasse bei FFW Obertrubach 
 
“Retten, löschen, bergen, schützen“, das Motto der Feuer-
wehrleute konnten die Schüler der 3. Klasse der VS Obertru-
bach auswendig aufsagen, als sie von den Mitgliedern der 
FFW Obertrubach am Freitag, den 24.04.09 am Feuerwehr-
haus begrüßt wurden. Nach der Theorie, wo sie dem Kom-
mandanten beinahe Löcher in den Bauch fragten, „brannten“ 
die Kinder darauf, das neue Feuerwehrauto und vor allem den 
Fettbrand sehen und erleben zu dürfen. Auch die Kameraden 
der FFW Wolfsberg waren mit ihrem Fahrzeug vor Ort, damit 
die 25 Kinder in drei Gruppen Autos und das Gerätehaus 
angemessen besichtigen konnten. Dass auch ein Löschen 
simuliert wurde, wobei die Kinder an zwei C-Rohren an die 
Spritze durften, war ein bleibendes Erlebnis. An dieser Stelle 
will sich die Klasse 3, zusammen mit Schulleiter Jochen Neu-
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ner, ganz herzlich für die freundliche Aufnahme und die „süße“ 
Versorgung bedanken! 
 
Besuch der Viertklässler in der Gemeinde 
 
Herr Müller und der Apfelstrudel      Nachdem im Heimat- und 
Sachunterricht das Thema „ Zusammenleben in der Gemein-
de“ behandelt worden war, machte sich die vierte Klasse der 
GS Obertrubach auf den Weg ins Rathaus. Bei herrlichem 
Sonnenschein und frühlingshaften Temperaturen war der Weg 
von Bärnfels nach Obertrubach schnell bewältigt. Im Rathaus 
erwartete dann die Schüler schon Bürgermeister Willi Müller. 
Im großen Sitzungssaal erhielten die Kinder eine Präsentation 
zu der Gemeinde Obertrubach. Den Abschluss davon bildete 
ein kleines Quiz zu Sehenswürdigkeiten aus dem Gemeinde-
gebiet. Auch ein Schulfoto unseres Bürgermeisters war dabei. 
Geduldig beantwortete Bürgermeister Willi Müller anschlie-
ßend die viele Fragen der kleinen Gäste. So erfuhren sie z. B., 
dass unser Bürgermeister gerne Apfelstrudel isst und eine 
Katze als Haustier besitzt. Die Schüler erhielten auch einen 
Einblick in die bevorstehenden Aktionen in der Gemeinde. 
Zum Abschluss durften die Kinder die Räumlichkeiten des 
Rathauses besichtigen und lernten weitere Mitarbeiter der 
Gemeinde kennen. Herr Stock und Herr Distler berichteten 
von ihren Aufgaben. Besonderes Interesse rief der große 
Geldtresor bei den Kindern hervor. Als Herr Stock danach 
Fragen der Schüler beantwortete, wollten natürlich alle Kinder 
das Versteck des Tresorschlüssels wissen. Die Besichtigung 
wurde den Schülern noch mit einer kleinen Nascherei versüßt. 
Anschießend wanderte die Klasse zurück nach Bärnfels. Die-
ser Unterrichtsgang dürfte allen in angenehmer Erinnerung 
bleiben.    

* * * * * * * * * * * * 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Medizinische H ilfe  
 

Unfall, Vergiftung, Lebensbedrohende Erkrankun-
gen, Krankentransport 

 

Notruf 
19 222 

 
Bei nicht lebensbedrohenden Erkrankungen , zu deren 
Behandlung man sich normalerweise an den Hausarzt 
wenden würde, wenden Sie sich außerhalb der üblichen 
Sprechzeiten an den 

 

Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
01805 / 191212 

 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist jeweils in der 
Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 18.00 bis 
19.00 Uhr in der Praxis erreichbar. 
Beachten Sie bitte auch die Hinweise in den Wochenend-
ausgaben der örtlichen Tageszeitungen. 
Hier finden Sie jeweils weitere dienstbereite Zahnarztpra-
xen in der näheren Umgebung. Die jeweils dienstbereite 
Praxis können Sie auch unter Tel. 0921/761647 abrufen. 

01.05. Kowarz Beate, Forchheim, Wiesentstr. 61 - 
62, Tel. 09191/67679 

02./03.05. Frenzel-Hardt Nina, Forchheim, Hauptstr. 43, 
Tel. 09191/60203 

09./10.05. Dr. Gawantka Dieter, Eggolsheim, OT Neu-
ses, Bamberger Str. 29, Tel. 09545/395 

16./17.05. Dr. Gehrlicher-Halach Stephanie, Forchheim, 
Vogelstr. 22 - 24, Tel. 09191/5543 

21./22.05. Kowatsch Gerti, Neunkirchen a.Br., Steinä-
ckerstr. 2, Tel. 09134/293 

23./24.05. Dr. Ungvári Stefan, Wiesenttal, Rotdornweg 
14, Tel. 09196/518 

30./31.05. Kraus Winfried, Forchheim, Bayreuther Str. 
93, Tel. 09191/33935 

01.06.  Kupfer-Gelbhardt Huberta, Heroldsbach, 
Adelsgasse 26, Tel. 09190/8213 

 



Wanderparadies Trubachtal 
Information zum Stand der Maßnahme 
Beschädigung und Entfernung von Markierungspfosten und Zeichen 
 

Seit dem letzten Jahr ist die Gemeinde Obertrubach gemeinsam mit dem Markt Egloffstein dabei, das Wanderwege-
netz im und um das Trubachtal neu auszustatten. So wurden im vorigen Jahr rd. 450 neue Pfosten gesetzt und mit 
einheitlichen Markierungszeichen sowie tw. mit Ortsangaben ausgestattet. Die Fremdenverkehrskommunen im Tru-
bachtal wollen damit das wunderschöne Wandergebiet noch attraktiver machen. Ein herzlicher Dank gilt dabei auch 
den ehrenamtlichen Helfern der Ortsgruppen der Fränkische Schweiz-Vereine für ihre vielfältige aktive Mitarbeit.  

 

Nachfolgende Fotos zeigen beispielhaft die Form und Art dieser neuen Beschilderung. 

 

In den nächsten Wochen werden nun die noch erforderlichen Pfosten aufgestellt und die Beschilderung angebracht. 
Weiterer Teil dieser Maßnahme, die durch die Regierung von Oberfranken aus dem sog. Naturparkprogramm mit 50 
v. H. bezuschusst wird, ist die Herausgabe einer sog. Begleitbroschüre, in der Rund-, Themen- und Streckenwege 
besonders dargestellt und Besonderheiten entlang der Strecken erläutert werden.  

 

Gerade weil es das Bestreben der Trubachtalkommunen ist, mit einem guten Wanderwegenetz möglichst viele Be-
sucher für unser Gebiet zu gewinnen, haben wir keinerlei Verständnis dafür, wenn neu aufgestellte Pfosten gelo-
ckert, herausgerissen und ja sogar tw. incl. Markierungszeichen komplett entfernt werden. So geschehen entlang des 
Wanderweges von Hundsdorf vorbei am sog. B-Platz des SV Wolfsberg bis zur Gemeindeverbindungsstraße Wolfs-
berg - Geschwand  

 

Wir bitten deshalb um Ihre Mithilfe. Sollten Sie derartige Beschädigungen etc. bemerkt oder beobachtet haben, bitten 
wir, uns dies mitzuteilen, damit wir bei der Polizeiinspektion Anzeige erstatten können. Ihre Hinweise werden selbst-
verständlich vertraulich behandelt. 

 

Vielen Dank 

Willi Müller, 1. Bürgermeister 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 
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In den Sommerferien 
sind noch Plätze frei. 
 

Die Arbeiterwohlfahrt Forch-
heim (AWO) bietet ein 
Sprachreisenangebot nach 
England an.  

In den Sommerferien sind 
noch Plätze frei. 

Eine Sprachreise nach England ist für junge Leute im Alter 
von 14 bis 18 Jahren. Die TeilnehmerInnen können in den 
Ferien ihre englischen Sprachkenntnisse verbessern und 
vertiefen. Die Reise geht an die Südküste Englands, in den 
Ort Poole. Die Schüler und Schülerinnen wohnen bei Gastfa-
milien, am Vormittag findet Sprachunterricht statt und am 
Nachmittag organisieren die deutschen Betreuer ein attrakti-
ves Freizeitprogramm. Der Termin ist in den Sommerferien 
vom 03.08.-19.08.09. Am Ende des Englandaufenthaltes ist 
ein zweitägiger Aufenthalt in London geplant. Die Weltstadt 
kann mit ihren Sehenswürdigkeiten ausgiebig erkundet wer-
den. Für abends ist ein Musicalbesuch geplant. 

Eine zweite Reise für Kids und Jugendliche im Alter von 11 – 
13 Jahren und von 14 – 17 Jahren geht vom 07.08. bis 
23.08.09 nach Bexhill-on-Sea.  

Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen leben bei Gastfamilien. 
Werktags findet ein Sprachunterricht mit einheimischen Lehr-
kräften statt. Das wichtigste Ziel ist die spielerische und ent-
spannte Einübung und Umsetzung der Sprache. Der Unter-
richt wird in Leistungsstufen eingeteilt, um den jeweiligen 
Sprachkenntnissen der Kursteilnehmer gerecht zu werden. 
Die deutschsprachigen Betreuer organisieren die Freizeitges-
taltung wie Ausflüge, Sportnachmittage und Kinobesuche.  

Die Prospekte liegen bei der AWO Forchheim, Kasernstr. 7, 
91301 Forchheim aus. Interessierte TeilnehmerInnen bekom-
men unter der Telefonnummer 09191/320 99-11 Auskunft. 

* * * * * * * * * * * * 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tag der offenen Tür bei der Lebenshilfe 
 
Einladung zum Tag der offenen Tür der Hainbrunnenschule 
und Heilpädagogischen Tagesstätte der Lebenshilfe e. V. 
Forchheim, John-F.-Kennedy-Ring 27c, Forchheim 
 

am Samstag, 16. Mai 2009 
von 9.00 – 13.00 Uhr 

 
In der Zeit von 9.00 – 10.30 Uhr haben Sie Gelegenheit, Un-
terricht in allen Klassen zu besuchen. 

Von 11.00 bis 13.00 Uhr werden von Schule und Heilpädago-
gischer Tagesstätte abwechslungsreiche und interessante 
Mitmachangebote organisiert. Dazwischen bietet der Eltern-
beirat Kaffee und Kuchen an. 

Vorherige Rückmeldung erwünscht unter 09191 / 650952. 

* * * * * * * * * * * * 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Caritas bietet Kindern zwischen 6 und 14 Jah-
ren Erholungsaufenthalte an 

 

Mit viel Spiel, Sport und Bewegung locken die Caritas-
Kindererholungen. Ihr vorrangiges Ziel ist es, die körperliche, 
geistige und seelische Gesundheit von Kindern und Jugendli-
chen zu stabilisieren. Pädagogisch geschulte Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter betreuen die Kinder und gestalten das Pro-
gramm und den Tagesablauf. 

Der Caritasverband für die Erzdiözese Bamberg bietet in die-
sem Jahr folgende Kindererholungen an: 

·  für Jungen und Mädchen im Alter von 10 bis 14 Jahren  
auf Ummanz / Insel Rügen  vom 3. bis 17. August 2009 

·  für Jungen und Mädchen im Alter von 8 bis 12 Jahren  
in Grünheide am Peetzsee / Mark Brandenburg  

·  vom 7. bis 21. August 2009 und vom 13. bis 27. August 
2009 
für Jungen und Mädchen im Alter von 12 bis 14 Jahren  

·  in Lubmin / Ostsee vom 9. bis 23. August 2009 
für Jungen und Mädchen im Alter von 6 bis 10 Jahren  
in Teuschnitz / Frankenwald vom 14. bis 29. August 
2009 

Der Aufenthalt kostet pro Kind auf Ummanz 610,00 €, in 
Grünheide 520,00 €, in Lubmin 580,00 € und in Teuschnitz 
490,00 €. Zusätzlich benötigen die Kinder ein Taschengeld 
von 50,00 €. Die Angebote stehen allen Kindern und Jugendli-
chen offen, unabhängig von den finanziellen Möglichkeiten der 
Eltern. Es bestehen Finanzierungsmöglichkeiten durch Kran-
kenkassen, Sozial- und Jugendämter. Wenn nötig, kann die 
Caritas individuelle Zuschüsse gewähren. Bei der Kostenrege-
lung hilft der zuständige Kreis-Caritasverband. 

Information, Beratung und Anmeldung bei der Allgeme i-
nen Sozialen Beratungsstelle des Caritasverbandes 
Forchheim, Birkenfelderstr. 15, 91301 Forchheim, Te l.: 
09191/7072-27 

 
 

Die Ortsgruppe des FSV Bärnfels feiert ihr 
40jähriges Bestehen 
 
Am Samstag, 16.05. findet ab 20.00 Uhr in der Schule ein 
Ehrungsabend mit Unterhaltungsmusik statt, die Singgruppe 
Bärnfels wird ebenfalls musikalisch umrahmen. 

Am Sonntag, 17.05. feiert Pfarrer Werner Wolf einen Dank-
gottesdienst, anschließend führt ein Kirchenzug zum Früh-
schoppen ins Schulhaus. Für musikalische Unterhaltung 
sorgt die Jugendblaskapelle Obertrubach. 

Herzlich eingeladen sind alle zum fränkischen Mittagessen, 
die Ortsgruppe bietet für alle Hungrigen Krenfleisch an. 

Über Ihr Kommen freut sich der FSV Bärnfels.  

Einfache Dorferneuerung in Untertrubach  
Einladung zu einer Informationsveranstaltung 
 

Zu einer weiteren Informationsveranstaltung zur geplanten 
Dorferneuerung in Untertrubach, die am 

Montag, den 25.05.2009 um 19.00 Uhr 
im Gasthaus Kirchenlöchla 

stattfindet, ergeht herzliche Einladung. 

Die vom Gemeinderat beauftragen Büros stellen dabei die 
bisher erstellten Planungen vor. Ein Vertreter des Amtes 
für Ländliche Entwicklung steht zudem für fachliche Aus-
künfte, auch in Bezug auf die Förderung möglicher privater 
Maßnahmen zur Verfügung. 
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9. Varaderotreffen in Obertrubach   

Bereits zum neunten mal findet dieses Jahr das Honda-
Varadero-Deutschlandtreffen statt. Unter dem typisch fränki-
schem Motto "...des bassd scho" werden sich vom 21.05. bis 
24.05.2009 etwa 200 Varaderofahrer mit Ihrenca. 140 Bikes 
im Herzen der Fränkischen Schweiz in Obertrubach treffen. 

Der organisierende Varadero-Stammtisch "Die Muggngbad-
scher" erwarten Fahrer und Fahrerinnen aus ganz Deutsch-
land,  aus Österreich, der Schweiz und Italien. Aber auch 
Luxemburg und sogar Dänemark sind vertreten. Und einige 
der Teilnehmer reisen sogar mit der ganzen Familie an. So 
wird der wohl jüngste Teilnehmer erst 9 Monate alt sein. 

Sie alle kommen, um unter Freunden ein verlängertes Wo-
chenende mit tollen Touren und Benzin-Diskussionen zu 
verbringen.  
   
Weitere Informationen kann man auf der Website 
www.varaderotreffen.de einsehen.  

Die "Muggngbadscher" bedanken sich heute bereits für die 
tolle und freundliche Aufnahme im Ort und wünschen den 
Anreisenden und den Einwohnern ein schönes Treffen. 

* * * * * * * * * * * * 
 


